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Geschätzte Eltern,
liebe Schülerinnen
und Schüler,
werte Interessierte

Nach dem unsteten Som-
mer konnten wir nun
doch noch wunderbare,
warme Herbsttage ge-
niessen. Dabei haben wir
uns sicher erholen kön-
nen und Sie und Ihre Kin-
der freuen sich hoffent-
lich auch auf’s nächste
Quartal mit seinen neuen
Herausforderungen.

In der Beilage finden Sie
unsere Entwicklungsziele,
die  aus  der  Umfrage  in
Frühling entstanden sind.
Für die vielen wohlwol-
lenden und unterstützen-
den Rückmeldungen
möchten wir uns noch-
mals ganz herzlich bedan-
ken!

Wenn Ihr Kind vermehrt
von der Schulleitung er-
zählt, hat das einen
Grund. Es ist wieder Zeit
der Unterrichtsbesuche
und ich werde jede Lehr-
person mindestens ein-
mal im Unterricht be-
obachten.

Ich wünsche Ihnen viel
Licht in den immer dunk-
ler werdenden Tage!

Ihre Jolanda Gosteli

Mitteilungen der Schulleitung

Schulbeginn nach den Ferien
Der Unterricht beginnt für alle Kinder nach Stundenplan.

Unterrichtsausfälle
An folgenden Tagen findet kein Unterricht statt:
Mittwoch, 23. November 2016, ist Schulzahnarzttermin.
Donnerstag, 24. November 2016 und Freitag 25. November
16 findet ein willkommener Unterbruch in Form der belieb-
ten „Pflotschtage“ statt. Die Lehrerschaft wird am Mittwoch
und Donnerstag schulinterne Fortbildung besuchen.
Im Rahmen unserer Qualitätssicherung müssen alle Lehr-
personen einen Unterrichtsbesuch in einer andern Schule
machen. Diese Besuche ermöglichen uns neue Einblicke, lei-
der sind sie nicht neben den normalen Unterrichtszeiten
möglich. Deshalb darf jede Lehrperson den Kindern nach Be-
darf einen Halbtag frei geben, diese werden nicht koordi-
nierbar sein.  Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis! Sollten
Sie an einem dieser Tage Betreuungsprobleme haben, neh-
men Sie Kontakt mit mir auf, wir werden zusammen eine Lö-
sung suchen.

Schulzahnarzt:
Sie als Eltern bestimmen, bei welchem Zahnarzt die obliga-
torische Untersuchung stattfinden soll. Die Schulregelung
dazu ist beigelegt. Darauf sehen Sie, welche Zahnärzte die
Karten direkt von uns erhalten.

Turnen:
Ab der 3. Klasse ist das Duschen grundsätzlich obligatorisch.
Die Lehrperson wird Ausnahmen frühzeitig bekannt geben.

Schwimmunterricht:
Schwimmen können ist für alle Schülerinnen und Schüler ob-
ligatorisch. Die Daten finden Sie bei der 1. und 2.Klasse so-
wie auf der Übersicht. Kinder mit langen Haaren müssen
diese unbedingt zusammen binden!

Fotograph:
Von jeder Klasse wird eine Klassenfoto gemacht.
Die Kinder aus dem Kindergarten, der 1., 3. und 5. Klasse
werden einzeln fotografiert. Wenn Ihr Kind aus der 2.,4.
oder 6. Klasse ein Einzel-
portrait haben möchte,
melden Sie das bis am
Donnerstag, 20. Oktober
der Klassenlehrerin.















Liebe Eltern der 1. Klässler
Mit diesem Schreiben möchte ich Sie über das 2. Quartal des Schuljahres 2016/17 informieren.
Vorab ein paar allgemeine Informationen:

* Am Montag, den 24. Oktober 2016 kommt der Fotograf zu uns.
* Der Laternenumzug findet am Montag Abend, den 7. November 2016 statt. Eine Einladung

folgt später.
* Am 23. November 2016 besuchen die Kinder den Zahnarzt. An diesem Morgen findet kein

Unterricht statt.
* Am 24. und 25. November 2016 haben alle Kinder schulfrei.
* Das Schulschwimmen findet jeweils am Mittwoch Morgen statt.

Wir gehen am 30.11./ 7.12. / 14.12. und 21.12. 16 schwimmen. Mehr Infos zum Schwimmen
gibt es zu einem späteren Zeitpunkt.

* Bei Fragen, wenden Sie sich an die Klassenlehrkraft Brigitte Käser: 062/964 17 88

Inhalte des 2. Quartals:
Deutsch Folgende Buchstaben lernen wir neu: Oo, Uu, Ss, Tt, Hh, Ff, Pp, Kk, Bb, Dd.

Die Buchstabenabläufe dieser Buchstaben erlernen wir in der Basisschrift.
Mathematik Wir üben im Zahlenraum 0-20 und trainieren und festigen weiter den

Schreibablauf der Ziffern 0-9.
Wir rechnen Zahlenhäuser (zerlegen), machen erste Plusaufgaben,
verdoppeln, und zählen Geld.

NMM Wir lernen Charlotte kennen und lernen Vieles zum Thema Schaf.
Im Dezember geniessen wir die Advent und-Weihnachtszeit mit Geschichten
hören, basteln und mit Weihnachtsklängen.
Wir arbeiten weiter am Kalender und an den Jahreszeiten.

Gestalten: TTG (Technisches und Textiles Gestalten)
Wir basteln die Laterne für den Umzug mit farbigen Herbstblättern. Es
entsteht ein warmes, wuscheliges Zuhause für Pippa und Filippo mit Decke
weben, Kordel drehen und Pompon wickeln. Wenn ein Weihnachtsgeschenk
entsteht, bleiben wir geheimnisvoll…
BG: Wir gestalten die Kalenderblätter zum Oktober, November und
Dezember.

Turnen Dienstag Nachmittag (alle 2 Wochen) und jeden Mittwoch:
Wir spielen und üben mit verschiedenen Kreis- und Ballspielen.
Folgende Geräte lernen wir kennen: Ringen, Trampolin und Reck.

Musik MGS (Musikalische Grundschule)
Durch viel Bewegung wird uns sicher nicht kalt. Dabei machen wir Musik mit
unseren Körperteilen Finger, Hände und Arme. Passend dazu lernen wir
Schlaginstrumente kennen, benennen und damit experimentieren. Mit der
Rhythmussprache „Schritt und loufe“ tasten wir uns an „langsam und schnell“
heran.
Musik: Wir lernen Lieder für den Laternenumzug und Adventslieder kennen
und amüsieren uns bei Singspielen.

Mit freundlichen Grüssen Die Klassenlehrerin:



Liebe Eltern der 2. Klässler
Untenstehend finden Sie einige Informationen für das laufende Quartal bis Weihnachten.

ö Am Mittwoch, 26. Oktober wird der Fotograf in unsere Klasse kommen.

ö Der Schwimmunterricht findet an den folgenden Daten statt:
Mittwoch, 30. November
Mittwoch, 7. Dezember
Mittwoch, 14. Dezember
Mittwoch, 21. Dezember

 Da wir jeweils bereits früh unterwegs sein werden (7.30 Uhr) fällt die frühe Freitagsmorgen-Lektion der
 einen Halbklasse in diesen Wochen aus. à Genauere Infos folgen noch auf einem separaten Blatt

ö Am Montag, 7. November um 18.30 Uhr findet der Laternenumzug statt.
 (Verschiebedatum: Mittwoch, 9. November) à Informationen folgen

ö Vom Mittwoch 23. – 25. November findet kein Schulunterricht statt.
Mi, 23. November: offizieller Zahnarzttag (und Lehrerfortbildung am Morgen)
Do, 24. November (Lehrerfortbildung, ganzer Tag)
Fr, 25. November (Pflotschtag); siehe Ferienplan

Inhalte des 2. Quartals

Deutsch

Verschiedene Leseübungen (Lesekette),
auswendig lernen und vortragen
Was ist ein Satz – kleine Texte schreiben,
Texte genau abschreiben, Nomen kennen, erkennen, gross schreiben
Wir üben weiter anhand der Basisschrift an unserer Handschrift. Wir testen
verschiedene Schreibmittel.

Mathematik
Plus- und Minusaufgaben im Zahlenraum 0 bis 100
Rechnen mit Geld (Franken – Rappen) und Längen (m = Meter, cm = Zentimeter)
Denkschule, Zauberdreiecke, Logicals, Blitzrechnen am Computer

NMM Herbst, Farben, Waldtiere, Weihnachten

Gestalten (BG) Arbeiten zu den Themen, zur Jahreszeit

TTG Laternen, Knüpfbändeli, Stickkarten, Wurfsäckli, eine Überraschung,
verschiedene kleine Arbeiten

Turnen Rollen, springen – landen, klettern   /   Verschiedene  Fangspiele und Gruppenspiele

Musik

Verschiedene Lieder zu Jahreszeiten singen (mit Bewegungen)
Wir musizieren mit Orffinstrumenten, erspüren den Puls der Musik und üben
verschiedene Rhythmen.
Zungenbrecher kenne lernen und üben
Langsam – schnell, laut – leise, hoch - tief

Ich wünsch Ihnen eine schöne Herbstzeit und grüsse

Sie freundlich.



Rückblick auf das erste Quartal:
Die Kinder haben zum Thema „Elmar“ in Zweiergruppen Geschichten erfunden. Da es vom Platz her nicht
ausreicht, alle hier abzudrucken, findet man auf der Klassenhomepage noch weitere Geschichten.

„Elmar steckt meistens voller Ideen. Diesmal hat er am Rande des
Dschungels ein aufgeblasenes Gummiboot gefunden.

Elmar weiss genau was er damit machen will. Er fährt auf die andere Seite
der Insel und er kracht in einen Felsen. Dann muss der Doktor Simu nach
ihm sehen. Er sagt Elmar: Du wirst schon bald wieder gesund sein. Dann
kannst du den anderen wieder Streiche spielen gehen.

Als er wieder gesund ist, malt er sich mit grauer Farbe an und geht wieder
zu seinen Freunden zurück. Die meinen er sei ein neuer grauer Elefant.
Auf einmal kann er das Lachen nicht mehr für sich behalten und prustet los.
Seine Freunde erschrecken. Aber sie merken bald, dass es Elmar ist.

Alle Elefanten lachen so laut, dass die Regenwolke über ihnen stark zitterte. Und dann regnet es in
Strömen, so dass die graue Farbe von Elmar an ihm runter läuft. Ende.“

von Emanuel Ruch und Roman Frei

„Elmar steckt meistens voller Ideen. Diesmal hat er am Rande des
Dschungels ein aufgeblasenes Gummiboot gefunden und weiss gleich, was
er damit anstellen kann…
… Er geht mit dem Boot und seinen Elefantenfreunden auf die Reise. Er
kommt wieder aufs Land.

Dann kommen Räuber. Die Räuber gehen in die Falle, die die Elefanten
gebaut haben. Sie fallen in ein Loch. Das Loch wurde mit den Schwertern
verschlossen.

Die Räuber hatten Sprungfedern und konnten durch die Schwerter hoch
springen. Einer wurde ein wenig verletzt.

Die Elefanten sind mit Blumen getarnt im Versteck und sie gucken den Räubern zu, wie sie sich befreiten.
Die Elefanten stimmen ein grosses Gebrüll an und trompeteten laut! Die Räuber fliehen in ihr Boot und
fliehen weg.  Die Elefanten spritzen sich mit Wasser voll und sind glücklich, dass sie die Räuber vertrieben
haben.“

von Nico Stalder und Tim Iseli

Ausmalbild von Lisa Rentsch
Das Bild kann über die Homepage der 1./2. Klasse
ausgedruckt werden.



 

   

Bienvenue zum neuen Herbstquartal! 
Es geht spannend weiter in der 3./4. 
Klasse… 
 
Deutsch: 
Wir üben weiter die Schönschrift und ver-
binden mehr und mehr die Buchstaben. In 
der Rechtschreibung vertiefen wir noch 
die tz und ck– Regeln und begegnen den 
wichtigsten Ausnahmen. Danach wenden 
wir die Kürzungsregeln an. Wir untersu-
chen die Verben und üben unsere 
Lernwörter. Auch das Nachschlagen im 
Wörterbuch will gelernt sein! Weiter streue 
ich immer wieder Aufträge in Lese- und 
Hörverstehen ein. Daneben tummeln wir 
uns in lustigen und ernsten Texten, spie-
len und werden kreativ – lass dich überra-
schen! 
Des Weiteren werden wir unsere Le-
seflüssigkeit trainieren und dazu auch 
zuhause lesen.  
Liebe Eltern, dazu werden Hausaufgaben 
anfallen, welche eure Teilnahme bedingt. 
Die Kinder erhalten zwei Hefte. Das eine 
benötigen sie selber, um zuerst die Vor-
übung mit euch zusammen und dann den 
Text alleine laut zu lesen. Ihr erhaltet das 
andere Heft, indem ihr denselben Text 
abgebildet seht. Dazu stoppt ihr die Zeit, 
die euer Kind benötigt, den Text zu lesen 
und tragt diese Zeit zusammen mit einer 
ganz simplen Rückmeldung durch an-
kreuzen in euer Heft ein. Ausserdem un-
terstreicht ihr die Stellen im Text, an de-
nen euer Kind ins Stocken gerät oder et-
was anders liest. Lasst dabei ein Mittel-
mass walten; zu pingelig müsst ihr nicht 
sein, aber das Kind sollte sehen können, 
wo es sich noch verbessern kann. Das 
Kind hat in seinem Heft eine Richtzeit ab-
gebildet, damit es einschätzen kann, ob 
seine Leseflüssigkeit im genügenden Be-
reich liegt. 
 
 
 
 

 BG: 
Unsere Pultunterlage wird fertiggestellt . Auf 
der Rückseite davon werden die Kinder Bilder 
von ihnen, oder von Dingen, die ihnen wichtig 
sind, oder welche sie schön finden, aufkleben 
dürfen. Diese sollen sich auch überlappen, wir 
benötigen also sehr viele Bilder! Sammelt sol-
che Bilder und nehmt sie mit in die Schule. 
Bitte kopiert Fotos, oder druckt digitale Fotos 
aus und nehmt keine originale Fotos, die ihr 
zuhause dann nicht mehr habt. 
Danach beschäftigen wir uns mit dem Thema 
Herbst, ihr dürft gespannt sein! 
 
Französisch: 
Die 3teler werden zu Sprachforscherinnen 
und Sprachforschern. Sie sammeln weitere 
französische Wörter und gestalten damit ein 
jeu des familles, also ein Kartenspiel. Wäh-
rend dem Spielen werden sie bereits franzö-
sisch sprechen! 
 
 
 

 

 

 

 
 
Die 4.Klasse lernt nach den nicht-so-dummen-
Tieren nun die nicht-so-dummen-Maschinen 
kennen. Manchmal wäre es schon schön prak-
tisch eine machine-pas-si-bêtes zu ha-
ben…Die könnte nämlich genau das tun, was 
man selber nicht so gerne tut: Zum Zahnarzt 
gehen, den Tisch abräumen… Vielleicht könn-
te sie sogar in die Zukunft schauen oder 
Träume wahr werden lassen! Genau eine sol-
che Maschine können die 4teler entwer-
fen…Der Fantasie sind dabei keine Grenzen 
gesetzt! 
 
 
 
 
 
 



NMM: 
Unser Thema „KRÄUTER“ wird uns noch 
bis Anfang November begleiten. Wir ver-
tiefen noch die 13 Ricolakräuter und hö-
ren etwas über die Heilwirkung von Kräu-
tern. 
 

 
 
Dann geht’s weiter mit „LICHT UND 
SCHATTEN“. Die dunkeln Tage animieren 
uns zum Experimentieren und gegen 
Weihnachten erhellt das lebendige Ker-
zenlicht unseren Schulalltag. Das heisst 
nicht nur lernen und herausfinden, son-
dern auch geniessen! 
Mit Frau Reinhard lernen wir unsere Stär-
ken und die Ich-Botschaften kennen. Aus-
serdem bewegen wir uns in der Gefühls-
welt, setzen uns mit Emotionen auseinan-
der und hören eine spannende Geschich-
te! 
 
 
Mathematik: 
Die 3.Klässler tauchen nach den 
Herbstferien in den 1‘000er Raum 
ein und die 4teler lernen den 
1‘000‘000 Raum kennen.  
 
Sport: 
Alle Vierteler und viele Dritteler haben den 
WSC bestanden! Wir gratulieren euch 
herzlich. Die Ausweise erhalten jedoch 
erst die Kinder aus der 4.Klasse. Dazu 
benötigen sie ein aktuelles Passfoto, etwa 
in der Grösse der Klebeportraits, die sie 
jeweils beim Schulfotografen bestellen 
können. 
Bringt die Fotos so bald als möglich in die 
Schule, damit ihr euren Ausweis mitnach-
hause nehmen könnt! 
 
 
 

TTG: 
Die Duftsäckli der Mädchen sind beinahe fertig 
und benötigen noch den letzten Feinschliff! 
Danach werden wir uns mit Garn geschäfti-
gen… 
 
 
Rückblick: 
Im Deutsch haben wir unsere Augen trainiert, 

möglichst schnell und genau zu arbeiten. Dazu 

mussten wir - wie beim Krafttraining - Übun-

gen wiederholt ausführen. Anbei ein paar Fo-

tos, wie dies in unserem Schulzimmer ausge-

sehe n hat    

 

Folgende Termine stehen fest: 

 

 3.November: Tag der Pausenmilch 

 23. - 25. November: 

Schulfrei aufgrund Schulzahnarzt-

termin, schulinterne Weiterbildung 

und Pflotschtag 

 Freitag, 2.Dezember: 

Schularzt Termin 4.Klasse 

 Dezember: Lerngespräche 4. Klasse 

 Januar: Lerngespräche 3.Klasse 

 

Schlusswort 

Ich freue mich auf ein lehrreiches Quartal 

und grüsse freundlichst 

  Jamie Reinhard 

 



DIE 13 KRÄUTER VON RICOLA
Ricola ist die Abkürzung von „Richterich und Co Laufen“. In Ricola sind 13
Kräuter drin:

Salbei, sie putzt Infektionserreger im Mund – und Rachenraum weg.
Schafgarbe ist wohltuend bei Atemwegproblemen.
Schlüsselblume wirkt schleimlösend.
Spitzwegerich pflegt den entzündeten Mund- und Rachenraum.
Thymian ist gut bei Erkältungen der oberen Luftwege.
Andorn spornt die Abwehrkräfte an.
Bibernelle wirkt schleimlösend und reizmildern.
Pfefferminze kühlt endzündete Schleimhäute und wirkt gegen
Infektionserreger.
Ehrenpreis befreit von belastenden Infektionserregern.
Frauenmantel enthält Gerbstoffe, die vor Infektionen schützen.
Eibisch legt einen Schutzfilm auf angegriffene Schleimhäute und befeuchtet.
Holunder wirkt giftausscheidend, die Fruchtsäure enthält Vitamin C und
Folsäure.
Malve befeuchtet Mund und Atemwege und wirkt beruhigend.

An einem Dienstagnachmittag durften wir bei Familie Widmer im Gärbihof ein
paar Kräuter von Ricola anschauen gehen. Es war sehr interessant, sie
beantworteten uns viele wichtige Fragen. Am Schluss verwöhnten sie uns mit
einem Nachtisch, einen Hut, Ricolabonbons und einem Kugelschreiber.  Vielen,
vielen Dank an Frau Gosteli und Familie Widmer.

Text von:

Liisa, Vanessa, Lynn und Zoe



Schulpost Winterquartal 2016

5./6. Klasse Dürrenroth

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern
Der Einstieg ins neue Schuljahr ist geschafft, alle haben sich eingelebt und an die
neue Situation gewöhnt. Das Herbstquartal ist schon vorbei, aber es bleiben einige
schöne Erinnerungen zurück, wie zum Beispiel unsere Schulreise in das
Schlossmuseum Burgdorf. Nun folgt das Winterquartal und schon bald (in 2,5
Monaten!) ist wieder Weihnachten. Unglaublich, wie diese Zeit davonrast, findest
du nicht?
Wie du weisst, ist das erste Halbjahr in der 6. Klasse dasjenige, in dem sich
entscheidet, ob du in die Sekundar- oder in die Realschule übertrittst. Ich weiss,
dass dies eine Menge Stress bei dir auslösen kann. Sei dir bitte bewusst, dass
diese Entscheidung dafür gedacht ist, den für dich angenehmsten Weg zu wählen.
Sei dir auch bewusst, dass diese Entscheidung nicht deinen gesamten beruflichen
Werdegang bestimmen wird. Die Weiterbildungs- und Umschulungsmöglichkeiten
in der Schweiz sind sehr gut und egal, ob du nach der obligatorischen Schulzeit
das Gymnasium, eine weiterführende Handelsschule oder eine Berufslehre
gemacht hast: du hast immer die Möglichkeit, dich weiterzubilden oder
umzuschulen, wenn du möchtest. In diesem Sinne wünsche ich dir ein möglichst
stressfreies Quartal mit viel Freude, gutem Gelingen und Durchhaltevermögen!

Liebe Grüsse

Chantal Schmalz



Organisatorisches zum Winterquartalquartal

Montag, 24. Oktober, 09:00 Uhr:

· Portraits und Klassenfoto

KW 44, 31.10. – 04.11.

· Orientierungsarbeit Deutsch (betrifft nur die 6. Klasse)

Dienstag, 08. November, 07:30 – 10:15 Uhr:

· Verkehrsunterricht «Toter Winkel» mit der 6. Klasse
· Normaler Unterricht mit Stellvertretung für die 5. Klasse

Donnerstag, 10. November

· Zukunftstag

KW 46, 14.11 – 18.11.

· Orientierungsarbeit Mathematik (betrifft nur die 6. Klasse)

KW 47, 23.11. – 25.11.

· Pflotschtage

KW 48, 28.11. – 02.12.

· Orientierungsarbeit Französisch (betrifft nur die 6. Klasse)



Schulfächer

Mathematik

5. Klasse: Tabellen und Grafiken, Grössen, Zuganschlüsse, Runden,
Durchschnitte, Kommarechnungen, Einführung Brüche

6. Klasse: Grössen, Dezimalbrüche, Flächen, Tabellen, Sachaufgaben, Geobrett,
Brüche

Deutsch

· Arbeit mit «Sprachstarken 6»
· «Richtig Deutsch 2»
· «Basiskurs Rechtschreibung»
· Wir werden die 5 Wortarten genauer anschauen und bestimmen lernen
· Jede 2. Woche gibt es ein kleines vorbereitetes Diktat, um an der

Rechtschreibung zu arbeiten.

Natur, Mensch, Gesellschaft

· Thema Mittelalter beenden
· Neues Thema: Unruhige Erde (Vulkanismus, Erdbeben)

Musik

· Singen
· Arbeit mit «Musix»

Technisches Gestalten

· Flipperkasten beenden
· Neues Projekt: Winterlaterne





Datum Anlass Kiga 1. Kl 2. Kl 3./4. 5./6.
Mo 17.10.16 Schulbeginn nach Stundenplan X X X X X
diverse
Mo 24.10.16 Fotograph X X X
Mi 26.10.16 Fotograph X X
Do 03.11.16 Tag der Pausenmilch X X X X X
Mo 07.11.16 Laternenumzug X X X
Di  08.11.16 "toter Winkel" 6.
Mi 09.11.16 Laternenumzug Verschiebedatum (X) (X) (X)
Do 10.11.16 Zukunftstag
Mi 23.11.16 Schulzahnarztuntersuchungen grosse X X X X
Do 24.11.16 Lehrer: Fortbildung, Kinder frei X X X X X
Fr  25.11.16 Pflotschtag, Kinder frei X X X X X
Mi 30.11 16 Schwimmen X X
Fr 02.12.16 ärztliche Untersuchung 4.
Mi 07.12.16 Schwimmen X X
Mi 14.12.16 Schwimmen X X
Mi 21.12.16 Schwimmen X X
Fr 23.12.16 Beginn Weihnachtsferien X X X X X

Ausblick:
Mo 09.01.17 Schulbeginn nach Stundenplan X X X X X
30.1.-3.2.17 Skilager X
25.2.-5.3.17 Sportoche X X X X X
08.-30.4.16 Frühlingsferien X X X X X

Alle Termine im Überblick:

einzelne  X

individuelle Unterrichtsbesuche der Lehrpersonen nach Ansage



Rätsel zur Jubiläumsausgabe der Schulpost
Dürrenroth

Vorgehen: Unten die richtigen Zahlen in den Lösungscode einsetzen.
- Zweistellige Zahlen brauchen auch 2 Kästli.
- Mit dem richtigen Lösungscode nimmst du an der Verlosung von

5 Überraschungspreisen teil.
- Abgabeschluss im Schulhaus ist Dienstag, der 1. November 16.

1. Die wievielte Schulpost liegt hier vor?
2. Am wievielten November gehen die Kinder zum Zahnarzt?
3. Wie viele Kinder besuchen unseren Kindergarten?
4. Wie viele Buchstaben lernen die Kinder der ersten Klasse bis zu

den Weihnachtsferien?
5. Wie viele Buchstaben hat der Vorname von Frau Wüthrich, der

Klassenlehrerin der 2. Klasse?
6. Welche Klasse wird mit der Vieren zusammen unterrichtet?
7. Wie viele Kräuter machen ein Ricolatäfeli so schmackhaft?
8. In welcher Kalenderwoche findet die Orientierungsarbeit im

Fach Französisch für die Sechsteler statt?
9. Um welche Uhrzeit findet der Familiengottesdienst am 18.

Dezember in der Kirche statt?
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Lösungscode:
1 2 3 4 5 6 7 8 9

Name: __________________  Vorname: ____________________

Adresse: ____________________________________________

PLZ Ort: _____________________ Telefon: ________________

Die Gewinner werden persönlich benachrichtigt und in der nächsten Schulpost
veröffentlicht. Weitere Korrespondenz wird nicht geführt.


